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Liebe Tischtennisfreunde,

wir freuen uns, dass wir in dieser Saison wieder unserem Tischtennis-Sport nachgehen  
dürfen. In der aktuellen Zeit ist das leider nicht selbstverständlich, so dass wir lernen  
können, alltägliches als nicht selbstverständlich zu schätzen.

In dieser Saison haben wir die bereits seit einigen Jahren in der Jugend praktizierte Spiel-
gemeinschaft mit dem VfL Westercelle auf den Erwachsenenbereich ausgeweitet.

Wir starten in der Spielgemeinschaft (SG) Celle/Westercelle mit einer Damenmannschaft,  
8 Herrenmannschaften, 4 Jungenmannschaften und zwei Mädchenmannschaften.

Unser Tischtennistrainer-Team besteht nun hauptsächlich aus jungen motivierten Trainern. 
Hierdurch ist es uns möglich ein abwechslungsreiches frisches Training zu bieten und so 
weitere junge Spieler für den Tischtennis-Sport zu begeistern. 

Erwähnenswert ist auch unsere Freizeitgruppe, bei der sich Tischtennisbegeisterte ohne 
Wettkampfdruck treffen und Spaß am gemeinsamen Spiel haben. Wir sind froh, vom Leis-
tungsspektrum so breit aufgestellt zu sein, dass jeder, der begeistert vom Tischtennis ist, bei 
uns eine geeignete Gruppe finden kann. Uns als Vorstand ist es wichtig, dass Tischtennis 
in dieser Breite möglich ist. Dies gelingt nur, da es noch einige engagierte Ehrenamtliche 
in unserem Verein gibt, die dies ermöglichen. Ohne die engagierten Ehrenamtlichen wäre 
weder das Kinder- und Jugendtraining noch unsere Mannschaft in der Regionalliga möglich.

Ziel unserer 1. Herren ist in dieser Saison der Aufstieg aus der Regionalliga in die 3. Bun-
desliga. Dafür wurde mit Rajat Hubli ein neuer Spieler für Position eins verpflichtet. Viele 
unser treuen Zuschauer erinnern sich noch gerne an die spannenden Matches,  in der 3. 
und 2. Bundesliga, wo alle mitgefiebert haben. Diese tollen sportlichen Erlebnisse möchten 
wir alle wieder gerne sehen und dass das wieder wahr wird, dafür drücken wir dem Team 
um Trainer Marius Max seitens des Abteilungsvorstandes die Daumen.

Abschließend möchten wir uns ganz besonders, auch im Namen aller Beteiligten, bei  
allen Partnern, Sponsoren und den Zuschauern für das großartige und zum Teil langjährige  
Engagement bei TuS Celle 92 bedanken. Ohne ihr Mitwirken wäre dies alles nicht möglich 
und Tischtennis könnte auf diesem Leistungsniveau nicht angeboten werden.

Mit sportlichem Gruß

Der Abteilungsvorstand 

Grußwort Abteilungsvorstand 
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Nachdem die Saison 2019/20 schon früh aufgrund von Corona abgebrochen werden muss-
te, standen Anfang der letzten Saison sehr viele Neuerungen an, nicht nur für unsere Mann-
schaft, sondern auch Allgemein.

Nicht nur mussten wir den Abgang des Top-Talents Vincent Senkbeil verkraften, der beim 
Ligakonkurrenten, dem MTV Eintracht Bledeln, wohl bessere Aufstiegschancen sah, auch 
Lukas Brinkop stand aus persönlichen Gründen nur noch als Ersatzspieler zu Verfügung. 
Gleichzeitig wollte unser Spitzenspieler Arne Hölter wegen seines jüngsten Familienzu-
wachses etwas kürzer treten, um sich mehr der Rolle des Vaters widmen zu können und 
sagte daher nur noch für die Hälfte der Spiele zu.

Aufgrund der vielen Fragezeichen in der Kaderplanung, kam uns die Nachricht, dass in 
der Regionalliga künftig nur noch in Vierer-, statt Sechsermannschaften gespielt wird, sehr 
gelegen. Dennoch war klar, dass noch mindestens ein Neuzugang her müsse, um Konkur-
renzfähig zu bleiben. Dieser konnte mit Kevin Matthias glücklicherweise schnell gefunden 
werden, das niedersächsische Talent kam von MTV Eintracht Bledeln, sodass wir ihn quasi 
gegen Vincent getauscht haben.

Außerdem traf dann nun das ein, was schon lange angekündigt und befürchtet wurde. Auf-
grund von Renovierungs- und Umbauarbeiten waren wir gezwungen, unseren geliebten 
„Hexenkessel“ die Altstädter Schule zu verlassen. Lange wurde nach Alternativen gesucht, 
viele verschiedene Hallen besichtigt und geprüft. Schlussendlich fanden wir in der Sport-
halle Carstensstraße unsere neue Heimat. Die Halle ist etwas größer und hat eine Tribüne, 
was grundsätzlich mehr Zuschauer erlaubt, aber auch etwas Atmosphäre und Stimmung 
raubt, weil die Zuschauer eben nicht mehr so nah am Geschehen sitzen, wie noch in der 
alten Halle.

Saison-Rückblick 2021 / 2022
Insgesamt ging man also mit einem etwas mulmigen Gefühl in die neue Saison. Uns allen 
war klar, dass dies eine sehr schwere Aufgabe werden würde, mit komplett neu zusammen-
gewürfelten Doppeln und wechselnder Aufstellungen. Gerade Michael Orhan wurde einiges 
zugemutet, der junge Offensivspieler hat in der vergangenen Saison noch an Position vier 
stark negativ gespielt und sollte nun die Hälfte der Spiele im oberen Paarkreuz bestreiten. 
Klares Ziel war also der Klassenerhalt!

Umso größer dann die Überraschung, als man sich nach der Hinrunde auf einmal an Platz 
drei wiederfand, mit nur drei Niederlagen und sechs Siegen auf dem Konto. Die Mannschaft 
wuchs über sich hinaus, es entwickelte sich schnell eine sehr gefährliche Doppelstärke, die 
Doppel Xu/Orhan und Matthias/Struß funktionierten überraschend gut, sodass wir in fast 
jedem Spiel mit einer 2:0 Führung aus den Doppeln gehen konnten. Das eingespielte Dop-
pel Xu/Hölter aus Zweitligazeiten, spielte erwartungsgemäß zu null und war damit in jedem 
Spiel ein Punktegarant! Doch auch im Einzel konnten die Jungs überzeugen, die Chemie im 
Team stimmte, es war stets gute Stimmung und dementsprechend locker konnten wir dann 
auch in die Spiele gehen. In einem Umfeld wo man sich wohl fühlt, spielt man eben auch 
gleich viel besser und das hat sich hier nochmal ganz klar gezeigt. Michael Orhan wuchs be-
sonders im oberen Paarkreuz über sich hinaus und konnte überraschend einige der besten 
Spieler der Liga, wie unter anderem Andy Römhild oder Wang Yansheng, schlagen. Jannik 
Xu ließ ebenfalls nichts anbrennen und zeigte mit einer 13:5 Bilanz in der Hinrunde, dass er 
zweifelsohne zu den absoluten Topspielern der Liga gehört. Arne Hölter war stets zur Stelle, 
wenn er denn spielte und war fast immer ein sicherer Punktegarant und auch die beiden 
Youngster zeigten, dass man sie lieber nicht unterschätzen sollte. Der Aufwärtstrend konnte 
in der Rückrunde gehalten werden, man verteidigte den dritten Platz und konnte im letzten 
Spiel sogar den Zweitplatzierten Bledeln noch einmal schlagen.

Die guten Leistungen 
und das sympathi-
sche Team sprachen 
sich schnell rum, so-
dass auch von Spiel 
zu Spiel immer mehr 
Zuschauer ihren 
Weg in die neue 
Halle fanden, später 
fingen wir an auch 
Stühle vorne aufzu-
bauen, um unsere 
Zuschauer doch wie-
der vor der Bande 
sitzen zu haben.

Insgesamt eine super Saison, sowohl sportlich als auch drumherum. Teammanager Dieter 
Lorenz bezeichnete die Spielzeit als eine der größten Überraschungen die er in seiner Zeit 
beim TuS Celle erleben durfte. Für ihn auch ein gelungener Abschluss, denn nach so vie-
len Jahren als Hauptverantwortlicher für die erste Herrenmannschaft, wird Dieter sich nun  
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zurückziehen und nur noch einigen wenigen Aufgaben im Hintergrund nachgehen. Im Na-
men aller Spieler, Helfer, Fans und dem ganzen Verein an dieser Stelle noch einmal ein 
ganz herzliches Dankeschön an Dieter für all die Mühe und Zeit die er für uns investiert hat 
und all die schönen Saisons voller Spitzentischtennis, die er uns bescheren konnte!

Leider verlässt uns 
auch Kevin Matthi-
as bereits nach nur 
einer Saison und 
schließt sich sei-
nem Heimatverein, 
dem MTV Eintracht 
Bledeln wieder an, 
für ihn ist es in sei-
nem Ausbildungs-
klub einfach deut-
lich angenehmer, 
er hat nur fünf Mi-
nuten Fahrtzeit zur 
Halle und kennt 
das ganze Dorf und 
alle Spieler per-
sönlich. Obwohl er 
kommende Saison 
wieder ein Rivale sein wird, wünschen wir ihm weiterhin viel Erfolg in seiner Tischtennislauf-
bahn und auch privat. Wir freuen uns schon auf die Duelle gegen ihn in der neuen Spielzeit!

Nichtsdestotrotz geht man nun mit einem super Gefühl in die nächste Saison. Unsere 
noch junge Mannschaft konnte mit den starken Ergebnissen aus dem Vorjahr einiges an 
Selbstvertrauen tanken und ist jetzt drauf und dran im kommenden Jahr noch einen drauf 
zu setzen!
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Nun steht also unser klares Ziel, unser Team und auch das Drumherum. Die Weichen sind 
gestellt für eine erfolgreiche Saison! Doch allen Beteiligten ist trotzdem klar, dass es kein 
Selbstläufer wird. Es gilt gute Doppelaufstellungen zu finden, um die Doppelstärke, die uns 
letzte Saison so geprägt hat, aufrecht zu erhalten. Außerdem müssen gerade die jungen 
Spieler noch an Konstanz gewinnen. Immer wieder gab es zwischendurch Spiele, wo einer 
auf einmal gepatzt hat oder komplett neben der Spur stand. Viele Ergebnisse waren sehr 
knapp und hätten mit etwas Pech auch genauso gut andersrum ausgehen können. Wir 
müssen von Anfang an zur Stelle sein und Vollgas geben um das erklärte Ziel erreichen zu 
können. 

Auch die Konkurrenz schläft nicht: So konnte zum Beispiel Poppenbüttel einige starke Neu-
zugänge tätigen. Auch der Absteiger aus der dritten Liga, Bargteheide, hat sich im Vergleich 
zu ihrer Abstiegssaison sogar noch verstärkt. Auch der TTC Düppel und der SC Siek sind 
wie jedes Jahr nicht zu unterschätzende Gegner. Ich bin mir sicher, dass wir mit unserer Auf-
stellung auf dem Papier jeden Gegner schlagen können und werden, allerdings kann jeder 
mal einen schlechten Tag haben, krank werden oder Sonstiges. Glücklicherweise sind wir 
mit unserem Stammteam um Rajat Hubli, Arne Hölter, Jannik Xu, Michael Kahn Orhan und 
Laurin Struß, sowie Lukas Brinkop als Ersatzmann, der ebenfalls gutes Regionalliga Niveau 
hat, bestens aufgestellt für die Saison. Ich bin mir daher sicher dass wir alle viel Freude an 
unserer Mannschaft haben, spannende Heimspiele sehen und hoffentlich am Ende einen 
verdienten Aufstieg feiern werden!

Nach Dieters Abgang musste ein neuer Teammanager her. Sehr froh waren alle Beteiligten, 
als sich Jens Rothert-Schnell bereit erklärt hat. Jens ist bereits langjähriges Mitglied beim 
TuS Celle und hat die erste Herrenmannschaft in der Vergangenheit schon einmal erfolg-
reich betreut. Auch als Spieler hat er bereits einiges an Erfahrung, er spielte selbst früher 
sehr erfolgreich Tischtennis und schaffte es bis in die Oberliga. Er kennt also beide Seiten, 
sowohl als Spieler als auch als Manager bereits gut und ist der beste Ersatz, den man für 
Dieter nur hätte kriegen können.

Doch auch im Kader musste ein Neuzugang her. Nach dem starken dritten Platz in der letz-
ten Saison ist das logische nächste Ziel ganz klar der Wiederaufstieg in die dritte Bundesli-
ga. Nach Kevins Abgang fehlte aber ein Stammspieler. Zwar erklärte Arne sich bereit wieder 
etwas mehr zu spielen, allerdings wollte man auf Nummer sicher gehen. Arne machte uns 
schnell auf einen seiner Trainingspartner aufmerksam: Rajat Hubli lebt bereits seit einiger 
Zeit in Berlin, hat bisher aber nur im Ausland gespielt. Laut Arne seien beide ähnlich gut, 
vielleicht ist Rajat sogar noch ein klein wenig besser, gibt unser bisheriger Spitzenspieler zu. 
Nach einigen Gesprächen konnte man Rajat schnell von der Idee überzeugen. Ihm gefällt 
unser Konzept und er freut sich das junge Team als erfahrener Spitzenspieler zum Aufstieg 
führen zu können.

Ausblick auf die Saison 2022 / 2023
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CZ-Artikel                                                       von Uwe Lehmann

Regionalliga: Ziel ist der Aufstieg (CZ am 15.06.2022) 

Zwei Jahre, ist. es her, dass sich die Tischtennis-Asse des TuS Celle 92 aus finanziellen Gründen 
freiwillig aus der 2. Bundesliga zurückgezogen haben. Nach dem erfolgreichen Neustart in der 
Regionalliga und dem dritten Platz in dieser Saison soll es in der kommenden Spielzeit nun 
wieder nach oben gehen in die 3. Liga. „Wir wollen wieder angreifen. Unser Ziel ist ganz klar 
der Aufstieg. Dafür stellen wir gerade die Weichen”, erklärt der neue Teammanager Jens 
Rothert-Schnell. 

Den ersten Coup haben die Celler bereits gelandet. Die Blau-Gelben 
verpflichteten Rajat Hubli als neue Nummer eins. Der Inder ist IT-Leiter 
und lebt in Berlin. Der Kontakt kam über den bisherigen Spitzenspieler 
Arne Hölter zustande, der ebenfalls in der Bundeshauptstadt wohnt. 
Hubli spielte jahrelang in Frankreich in der 3. Liga. „Rajat hat eine sehr 
attraktive Spielweise, vor allem hat er eine Riesenvorhand, Das ist eine 
echte Waffe. Die Rückhand ist sehr sicher, seine Aufschläge gefährlich“, 
beschreibt TuS-Trainer Marius Max den 36-Jährigen.  

Neu in seiner Funktion ist Rothert-Schnell. Der 54-Jährige übernimmt das 
Amt vom bisherigen Teammanager Dieter Lorenz (80), der ihm und der 
Mannschaft aber weiterhin mit Rat und Tat zur Seite steht. Rothert-
Schnell, der zuvor bereits unterstützend tätig war, ist im Celler Tischtennis 
eine bekannte Größe, für TuS 92 war der Steuerberater und 
Wirtschaftsprüfer als Spieler zu früheren Regionalliga-Zeiten aktiv. „Wir 
wollen hier gemeinsam etwas auf die Beine stellen. Ich bin sehr froh, dass 
Dieter weiterhin dabei ist und auch der Gesamtverein sowie die 
Abteilungsleitung uns voll unterstützen“, betont Rothert-Schnell. 

Der Weg, mit Talenten möglichst aus der Umgebung zum Erfolg zu kommen, soll dabei weiter 
beschritten werden trotz der Verpflichtung von Routinier Hubli. „Alle werden auf ihre 
Einsatzzeiten kommen. Wir legen großen Wert auf die Weiterentwicklung unserer Talente. Sie 
sollen ja auch in der 3. Liga mithalten können“, erläutert Rothert-Schnell. ‚ Damit steht der 
Kader für die neue Regionalliga-Saison, die aller Voraussicht nach im September beginnen 
wird, fest. Nicht mehr dabei ist Kevin Matthias, der zurück zu seinem Heimatverein MTV 
Eintracht Bledeln wechselt und somit den Cellern als Gegner das Leben schwermachen will. 
Alle anderen Spieler sind geblieben. 

Neben Hubli soll Arne Hölter im oberen Paarkreuz punkten. Mit dem 29-Jährigen ist 
vereinbart, dass er häufiger zum Einsatz kommen soll als in der aktuellen Spielzeit. Wenn Hubli 
und Hölter an die Platte gehen, rückt Jannik Xu (21) ins untere Paarkreuz und dürfte dort eine 
Bank sein. Auch Michael Khan Orhan (21) ist hier beinahe überqualifiziert. Bei Laurin Struß 
(18) hoffen die Verantwortlichen, dass er von den Erfahrungen aus dieser Saison profitieren 
wird und noch stabilere Leistungen bringen wird. Als sechster Spieler gehört „Altmeister“ 
Lukas Brinkop (32) weiterhin zum Kader der 92er. „Wir werden sicherlich auch rotieren. Auf 
jeden Fall haben wir eine schlagkräftige Truppe beisammen, die aufsteigen kann“, meint 
Coach Max. 
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Weitgereister in Sachen Tischtennis (Auszug aus CZ v. 04.07.2022)

Als neue Nr. 1 peilt Rajat Hubli nächste 
Saison mit dem TuS Celle 92 den Aufstieg in 
die 3. Bundesliga an. Rajat Hubli hat u.a. 
mehrere Jahre in Frankreich gespielt. Seit 
2019 lebt er in Berlin und wird nun erstmals 
für einen deutschen Verein an der Platte 
stehen.

Damit wird Rajat Hubli neben Arne Hölter 
der zweite Spieler des Regionalligisten sein, 
der von Berlin aus zu den Spielen nach Celle fahren wird. Beide haben sich kurz nach Hublis 
Umzug nach Berlin kennengelernt und trainieren oft zusammen. So kam der Kontakt zum 
TuS zustande und der Neuzugang war sofort vom Verein überzeugt. 

Der 34-jährige ist in Indien geboren und hat dort zunächst Cricket gespielt. „Wie fast alle 
anderen auch, die dort aufwachsen“, sagt er lachend. Aber die Regenzeit von Juni bis 
September macht Sportarten im Freien für 4 Monate unmöglich. Daher begann er mit 11 
Jahren Tischtennis zu spielen. Nach seinem Schulabschluss ging er zum Studium ins Ausland.
Während es viele Inder in die USA zog, entschied er sich für Europa. Auch weil er weiter 
Tischtennis spielen wollte und die Bedingungen in Ländern wie Frankreich oder Deutschland 
einfach besser sind.

So kam Hubli 2009 nach Frankreich und machte seinen Master-Abschluss in Informatik. 
Zuletzt spielte er für den französischen Club ASPTT Romans, der in seiner ersten Saison 
gleich in die 3. Liga aufstieg. Die 3. Liga ist in Frankreich fast so stark wie die zweite. Das liegt 
daran, dass EU-Ausländer ein Doppelstartrecht haben und nicht nur in ihrem Heimatland, 
sondern auch in Frankreich spielen dürfen. So spielen viele ausländische Topspieler in der 
dritten Liga.

Beruflich zog es Rajat Hubli 2015 nach Boston. Dort spielte er vor allem auf Turnieren, denn 
anders als in vielen europäischen Ländern ist Tischtennis in den USA aber auch in Indien, 
privatisiert und weniger öffentlich. „Wenn ich trainieren wollte, musste ich mir einen Tisch 
für eine Stunde buchen“, erläuterte Hubli.

Was er an Deutschland auch sehr schätzt, ist, welchen Stellenwert Tischtennis hierzulande 
hat. In Celle hofft Rajat Hubli, seine Stärken gut ins Team einbringen zu können. Gleichzeitig 
möchte er auch als Mentor für die jungen Spieler in seiner Mannschaft fungieren. „Ich freue 
mich, meine Tischtennisambitionen in Deutschland weiterverfolgen zu können.“ Und 
vielleicht läuft seine Premierensaison ja ähnlich erfolgreich wie in Frankreich, wo gleich mit 
seinem Club in die 3. Liga der Aufstieg gelang.

Weitgereister in Sachen Tischtennis (Auszug aus CZ v. 04.07.2022)

Als neue Nr. 1 peilt Rajat Hubli nächste 
Saison mit dem TuS Celle 92 den Aufstieg in 
die 3. Bundesliga an. Rajat Hubli hat u.a. 
mehrere Jahre in Frankreich gespielt. Seit 
2019 lebt er in Berlin und wird nun erstmals 
für einen deutschen Verein an der Platte 
stehen.

Damit wird Rajat Hubli neben Arne Hölter 
der zweite Spieler des Regionalligisten sein, 
der von Berlin aus zu den Spielen nach Celle fahren wird. Beide haben sich kurz nach Hublis 
Umzug nach Berlin kennengelernt und trainieren oft zusammen. So kam der Kontakt zum 
TuS zustande und der Neuzugang war sofort vom Verein überzeugt. 

Der 34-jährige ist in Indien geboren und hat dort zunächst Cricket gespielt. „Wie fast alle 
anderen auch, die dort aufwachsen“, sagt er lachend. Aber die Regenzeit von Juni bis 
September macht Sportarten im Freien für 4 Monate unmöglich. Daher begann er mit 11 
Jahren Tischtennis zu spielen. Nach seinem Schulabschluss ging er zum Studium ins Ausland.
Während es viele Inder in die USA zog, entschied er sich für Europa. Auch weil er weiter 
Tischtennis spielen wollte und die Bedingungen in Ländern wie Frankreich oder Deutschland 
einfach besser sind.

So kam Hubli 2009 nach Frankreich und machte seinen Master-Abschluss in Informatik. 
Zuletzt spielte er für den französischen Club ASPTT Romans, der in seiner ersten Saison 
gleich in die 3. Liga aufstieg. Die 3. Liga ist in Frankreich fast so stark wie die zweite. Das liegt 
daran, dass EU-Ausländer ein Doppelstartrecht haben und nicht nur in ihrem Heimatland, 
sondern auch in Frankreich spielen dürfen. So spielen viele ausländische Topspieler in der 
dritten Liga.

Beruflich zog es Rajat Hubli 2015 nach Boston. Dort spielte er vor allem auf Turnieren, denn 
anders als in vielen europäischen Ländern ist Tischtennis in den USA aber auch in Indien, 
privatisiert und weniger öffentlich. „Wenn ich trainieren wollte, musste ich mir einen Tisch 
für eine Stunde buchen“, erläuterte Hubli.

Was er an Deutschland auch sehr schätzt, ist, welchen Stellenwert Tischtennis hierzulande 
hat. In Celle hofft Rajat Hubli, seine Stärken gut ins Team einbringen zu können. Gleichzeitig 
möchte er auch als Mentor für die jungen Spieler in seiner Mannschaft fungieren. „Ich freue 
mich, meine Tischtennisambitionen in Deutschland weiterverfolgen zu können.“ Und 
vielleicht läuft seine Premierensaison ja ähnlich erfolgreich wie in Frankreich, wo gleich mit 
seinem Club in die 3. Liga der Aufstieg gelang.



www.tus-celle92-tt.de www.tus-celle92-tt.de

Umfangreiche Beratung
Bestattermeister

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Gestaltung individueller Trauerfeiern und eines persönlichen Abschieds
Moderne & vielfältige Sarg- und Urnenausstellung

Überführungen im In- und Ausland

Bestattungsvorsorge

Beisetzungen auf allen Friedhöfen

www.frobusch-bestattungen.de

Die Mannschaft
Rajat Hubli spielte in der vergangenen Saison in der drit-
ten französischen Liga. Das Besondere: In Frankreich 
dürfen Drittligisten auch Spieler aufstellen, die bereits in 
anderen Ligen spielen, aufgrund dieser Regelung, die 
so in Europa eher selten ist, ist die Liga sehr beliebt bei 
Topspielern aus aller Welt. Von der Spielstärke also kaum 
zu vergleichen mit unserer dritten Liga. Rajat ist also 
zweifelsohne eine klare Nummer eins und wird sich mit 
Sicherheit schnell als einer der besten Spieler der Liga 
etablieren. Er freut sich bereits sehr auf seine Aufgabe 
als Topspieler in unserer jungen Mannschaft und wird mit 
Sicherheit viele wichtige Punkte einfahren. Sein sehr Vor-
hand lastiges Spiel mit guten Aufschlägen ist in Europa 
eher untypisch. Er wird mit Sicherheit viele Gegner kalt 
erwischen können.

Inzwischen in seinem siebten Jahr für TuS Celle und dem 
fünften am Stück, tritt Arne Hölter an Position zwei an. Er 
überzeugt mit einem guten Aufschlag-Rückschlag Spiel, be-
sonders durch seine gefürchtete Rückhand Banane. Aber 
er kann nichtsdestotrotz auch super Ballwechsel spielen 
und sorgt mit seinen Spektakulären Rallyes immer wieder 
für Staunen in den Zuschauerrängen. Besonders wertvoll ist 
Arne auch durch seine Doppelstärke, so verlor er in der letz-
ten Saison nicht ein einziges Doppel und schaffte es zusam-
men mit Jannik, selbst die stärksten Doppel der Liga zu be-
zwingen. Durch seine lange Historie mit dem Verein, seinem 
super attraktiven Spiel und seiner ruhigen und netten Art ist 
Arne zu einem Publikumsliebling geworden, der das Team 
als zweiter Routinier neben Rajat und als Mannschaftskapi-
tän durch die Saison führen wird. Auch Arne gehört mit seiner 
jahrelangen Zweitligaerfahrung zu den unangefochtenen Topspielern der Liga. Zusammen 
mit Rajat wird er wohl eins der stärksten, wenn nicht das stärkste obere Paarkreuz der Liga 
bilden.

Der unangefochten fi tteste Spieler der Mannschaft ist ganz 
klar Jannik Xu. Er wird nächstes Jahr ebenfalls seine fünfte 
Saison am Stück für den TuS Celle beginnen und fi ndet sich 
nun nominell zum ersten Mal seit unserem Regionalligaab-
stieg im unteren Paarkreuz wieder. Nachdem er in der letzten 
Saison noch im oberen Paarkreuz hoch positiv spielte, wird 
er unten nun wohl eine absolute Bank sein. Jannik überzeugt 
durch eine super Technik und eine gefürchtete Schlaghärte. 
Aber er beweist auch immer wieder Auge und kann oft auch 
durch schlaue Platzierungen punkten. Jannik wird mit seinen 
Punkten ein Schlüsselspieler für den Aufstieg sein.

Winzerwelt Celle
Neustadt 36
29225 Celle

Tel.  0 51 41 - 97 86 78 0
Fax  0 51 41 - 97 86 78 9

www.winzerwelt-celle.de
info@winzerwelt-celle.de

Winzerwelt Hannover
Klein-Buchholzer Kirchweg 3
30659 Hannover

Tel.  05 11 - 640 45 45
Fax  05 11 - 640 5 49 49

wein@winzerwelt-hannover.de
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Michael Kahn Orhan ist durch seine authentische und 
lustige Art zum Stimmungsmacher der Mannschaft ge-
worden. Er hat immer einen lockeren Spruch auf den Lip-
pen und sorgt so oft für die richtige Teamchemie. Doch 
auch am Tisch hat er einiges zu bieten. Michael überzeugt 
vor allem durch seinen starken ersten Ball. Besonders 
Eröffnungen auf halblange Bälle, mit denen die meisten 
Spieler eher Probleme haben, sind seine große Stärke. Er 
spielt die Vorhand-Eröffnung mit viel Spin und gut platziert 
und bringt so viele Gegner zur Verzweiflung. In der letzten 
Saison gelang es ihm immer wieder für Überraschungen 
zu sorgen und einige der absoluten Topspieler zu schla-
gen. Jetzt wird er im unteren Paarkreuz selbst zu den bes-
ten Spielern gehören und dort mit Sicherheit seine Punkte 
machen.

Laurin Struß ist mit seinen 16 Jahren der Jungspund des 
Teams. Was ihm an Erfahrung noch fehlt, macht er durch 
Kreativität wieder wett. Laurin hat sich während seiner zwei 
Jahre beim TuS Celle schnell in die Herzen der Zuschauer 
gespielt. Er bringt eine super Technik und eine sehr starke 
Rückhand mit. Die wenigsten spielen in seinem Alter be-
reits einen so sicheren Rückhand Flip wie er. Laurins große 
Stärke ist und war schon immer seine Sicherheit. Er macht 
kaum Fehler und schafft es oft den Ball immer noch einmal 
mehr auf den Tisch zu spielen als sein Gegner. Doch gera-
de in er letzten Saison hat er sich immer mehr auch einen 
Endschlag angeeignet, was sein Spiel nun noch viel gefähr-
licher macht. Ich bin mir sicher, dass jetzt die Saison kommt 
in der der Knoten für Laurin endlich platzt und er allen in der 
Liga beweisen kann was er draufhat.

Lukas Brinkop ist zwar kein Stammspieler, allerdings als 
erster Ersatzmann trotzdem ein wichtiger Teil der Mann-
schaft. Er bringt bereits einiges an Regionalliga Erfahrung 
mit und wird ein ganz wertvoller Ersatzspieler, falls tatsäch-
lich mal zwei Spieler von und ausfallen sollten. Er über-
zeugt durch eine starke Rückhand Eröffnung mit viel Spin 
und einer sicheren und harten Vorhand. Besonders im akti-
ven Spiel mit Eigeninitiative ist Lukas sehr gefährlich. Nach 
einer kleinen Tischtennis Auszeit, ist Lukas nun wieder sehr 
Trainingsfleißig und hochmotiviert.  Falls er zum Einsatz 
kommt wird er sicherlich auch seine Punkte machen.

Teamsport:
Schuhstraße 1-· 29221 Celle
Telefon  0 51 41 | 9 74 75 - 03 / - 04
info@intersport-teamsport.de

Ladengeschäft:
Schuhstraße 1 - 29221 Celle
Telefon  0 51 41 | 9 74 75 01
info@intersport-celle.de

Für Euch.

Auf 3 Ebenen.

Wir freuen uns 

auf Euren Besuch.

www.intersport-celle.deMo - Fr  9:00 - 18:30 Uhr | Sa  9:00 - 16:00 Uhr

1.000 m2 SPORT  ·  Beratung  ·  Service  ·  Teamsport  ·  Textil-Veredelung

Wir sind INTERSPORT CELLE, 
dein kompetenter Sportspezialist in Celle. 
Bei uns findest du alles für deinen Sport – 
ob Bekleidung, Schuhe oder Ausrüstung.
Für Vereine ist unsere kompetente 
Teamsport-Abteilung in der 2. Etage 
in allen Belangen für Euch da. 
Komm vorbei und lass dich 
von unseren Sportexperten beraten! 

• Geschenkgutscheine • Teamsport • Kundenkarte 
• Schlägerbesaitung • Textilveredelung • Verleihservice 
• Fußanalyse  • und vieles mehr ..



Zu jedem Punktspiel sind viele Arbeiten zu verrichten, ohne die ein Spielbetrieb in der 
Regionalliga Nord nicht möglich wäre. Den größten zeitlichen Aufwand leisteten in den 
letzten vierzehn  Jahren bei nahezu jedem Heimspiel Uwe Schroeder und  Jens Liest-
mann. 

Jens-Rothert Schnell ist ab Saison 22/23 der Team-Manager der 1. Herren. Er kümmert 
sich um die Gewinnung neuer Sponsoren, stellt die Budgetpläne auf und ist für einen 
ausgeglichenen Haushalt verantwortlich. Jens hat mit der Mannschaft die Zielsetzung 
Meister der Regionalliga Nord zu werden, um dann in der nächsten Saison wieder in der 
3. Bundesliga Nord zu spielen.

 Es ist zu hoffen, dass sich wieder eine neue engagierte Gruppe von ehrenamtlichen 
Helfern bildet, die versucht  wieder  Bundesliga Tischtennis in Celle zu etablieren.

Uwe Schroeder ist nicht nur der Kassenwart für die gesamte Sparte und die 1. Herren, 
sondern sorgte auch in jedem Heimspiel zusammen mit Marion Kadow,  für die Ver-
köstigung der Gäste im Kantinenbereich. Jens Liestmann ist unser Mann an der Ein-
trittskasse. Nebenbei unterstützt er auch beim Auf- und Abbau. Carsten Gröticke, unser 
Spartenleiter, unterstützt von Andreas Struß, sind hauptverantwortlich für den Aufbau 
und das Aufhängen der Sponsorenwerbebanner zuständig.

Unser Jugendleiter und B-Lizenz Trainer Marius Max, s. Foto links,  stellt die Mann-
schaft auf und bildet unsere sehr erfolgreichen Doppel. Er ist bei jedem Heim- und Aus-
wärtsspiel dabei um das Team zu coachen.

Um die  Befl ockung der Trikots sowie Grafi k und Design und Fertigstellung der SPIN-
Hefte kümmert sich Frank Brinkmann. Seit dieser Saison ist auch wieder Uwe Lehmann 
mit im Team. Uwe Lehmann ist es zu verdanken, dass die 1. Herren von der Landes- bis 
in die Regionalliga aufstieg. Er unterstützt Jens Rothert-Schnell u.a. bei der Sponsoren-
pfl ege.   

Herbert Gade hat neben seinen Textbeiträgen für alle Herrenmannschaften und sei-
nen Gedanken zum Spieler des Jahres seit acht Jahren auch die Pfl ege der stets 
aktuellen Homepage übernommen.

Jonas Uekermann hat in den letzten beiden Jahren die Mannschaftsfotos und die Por-
träts der Spieler erstellt. Um stets aktuelle Fotos von den Spielen zu haben war Jonas 
Uekermann auch bei den Auswärtsspielen in Oldenburg und Berlin dabei. 

Nur durch diese Teamarbeit ist es möglich, dass bei dem attraktivem Tischtennissport, 
den die 1. Herren des TuS Celle 92 bietet, nicht nur die sportliche Leistung, sondern 
auch das dazugehörige Umfeld stimmt.

www.tus-celle92-tt.de
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Das Team und die Mannschaft        von Dieter LorenzSpielerfotos



Seite 21

www.tus-celle92-tt.de

Impressum
Herausgeber
TuS Celle von 1992 e.V. 
www.tus-celle92-tt.de
vorstand@tus-celle92-tt.de

Abteilung Tischtennis
Carsten Gröticke | Abteilungsleiter
Carsten.Groeticke@tus-celle92-tt.de

Redaktion
Grafi k Lutterloh GRAFIK/Sandra Kibellus, Frank Brinkmann
Fotos H. Gade, Kerstin Rothert-Schnell
Text H. Gade, E. Funke, D. Lorenz, M. Max

Ansprechpartner Regionalliga Nord
Jens Rothert-Schnell | Teammanager 1. Herren 
erste.herren@tus-celle92-tt.de

HEIMVORTEIL 
FÜR CELLE 

WIR UNTERSTÜTZEN  
SPORT UND FREIZEIT!

DIE ECHTEN

Immer in Bewegung!   
 #stadtwerkecelleunterwegs 
 
Als 100%ige Tochter der Stadt sind wir die echten Stadtwerke Celle. Uns ist es 
wichtig, möglichst vielen Menschen Sport und Bewegung zu ermöglichen. 
Denn Sport ist Gesundheitsvorsorge und hält unsere Gesellschaft zusammen. 
Deshalb unterstützen wir Sportvereine, Sportereignisse, Kultur und den Förder-
verein Freibad Westercelle jährlich mit durchschnittlich 75.000 Euro. 
Gut für Celle – Gut für Dich! 
 
Wo wir gerade unterwegs sind, erfährst du hier: 

Scanne einfach den QR-Code!

tel.    05142. 1061 info@frobusch.de www.frobusch.de 

komple�  auf  ihre bedürfnisse

oder  qualität  der  ausführung   ob gestaltung,  funk�onalität 
unsere kompetenzen im möbel- und  innenausbaubereich  sind 

ausgerichtet.    puris�sch + klar                 
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Tabelle/Bilanzen 2021 / 2022 Spielplan
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Mannschaften der Regionalliga Nord 2022 / 23

Entfernungen
Regionalliga Nord 2022/23

SV Union Salzgitter
Spielklasse 2021/2022: Oberliga Herren Nord-West
Platzierung 2021/2022: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2259  Hagberg,Johann   SWE
1.2  2153  Kaceraukas, Agnius LTU
1.3  2079  Schulze, Nils    GER
1.4  2067  Wilke, Felix   GER

TSV Lunestedt
Spielklasse 2021/2022: Regionalliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.   
1.1  2133  Gluza, Martin   GER
1.2  2138  Neumann, Elger  GER
1.3  2125  von Harten, Matti  GER    
1.4  2063  Depperschmidt, Anton GER

TTC Düppel Dentalsplace 275 km

TSV Preetz 208 km

TSV Lunestedt  156 km

TSV Bargteheide 150 km

SV Siek II  140 km

SC Poppenbüttel  133 km

VfW Oberalster 125 km

SV Union Salzgitter   79 km

MTV Eintracht Bledeln    57 km

1.3  2125  von Harten, Matti  GER    

• Vinyl
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Oberalster VfW
Spielklasse 2021/2022: Oberliga Nord-Ost
Platzierung 2021/2022: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2158  Kleffel, Kai Enno   GER 
1.2  2089  Willhöft, Karsten  GER
1.3  2066  Witter, Christian  GER     
1.4  2079  Ihde, Florian   GER

TTC Düppel

Spielklasse 2021/2022: Regionalliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2210  Aydin, Deniz    GER 
1.2  2151  Stürzebecher, Sebastian GER
1.3  2108  Strahl, Patrick  GER     
1.4  2094  Maybanks, William  GBR

1.3  2066  Witter, Christian  GER     

Erfolg
ist einfach.

sparkasse-cgw.de

Wenn man im Sport vor Ort
große Sprünge machen
kann. Wir unterstützen
lokale und regionale
Vereine. Sprechen Sie uns
gerne an.

 

www.treude.de  |  Tel.: 05141 90500-80

Sie haben den Bedarf,
wir haben den Raum!
Treude bietet kurz- und langfristige 
Lösungen auf dem Gebiet des System- 
und Containerbaus: schnell, flexibel 
und wirtschaftlich, zum Mieten oder 
zum Kauf.

 Qualität in Modulbauweise 
 bedarfsgerecht und kostengünstig 
 ohne belastende Kapitalbindung

Treude schafft Räume.

274-22-312_Anzeige_TusCelle_DINA6.indd   1274-22-312_Anzeige_TusCelle_DINA6.indd   1 16.08.22   10:2116.08.22   10:21



www.tus-celle92-tt.de

Seite 28

www.tus-celle92-tt.de

SC Poppenbüttel
Spielklasse 2021/2022: Regionalliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 6

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2153  Rybka, Oleksli   UKR 
1.2  2150  Cords, Daniel  GER
1.3  2075  Khazaeli, Patrick  GER    
1.4  2100  Meder, Janik   GER

MTV Eintracht Bledeln
Spielklasse 2021/2022: Regionalliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 2

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2119  Hintze, Leon    GER 
1.2  2118  Matthias, Kevin  GER
1.3  2136  Lesiv, Rimas   LTU   
1.4  2157  Beismann, Lars  GER
1.5 2056  Rupp, Hannes  GER

TSV Bargteheide
Spielklasse 2021/2022: 3. Bundesliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 9

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2230  Abich, Leon    GER 
1.2  2175  Markscheffel, Ole  GER
1.3  2106  Keck, Florian   GER   
1.4  2088  Flörke, Philipp  GER

1.3  2075  Khazaeli, Patrick  GER    

1.3  2136  Lesiv, Rimas   LTU   

1.3  2106  Keck, Florian   GER   
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Wie Eingangs berichtet, wurde der Spielbetrieb vom 01.12.21 bis 01.03.22 unterbrochen und 
anschließend in einer sogenannten Einfachrunde zu Ende zu gespielt. Noch ausstehende 
Spiele der Hinrunde wurden noch ausgetragen, die eigentliche Rückrunde wurde aber gestri-
chen. Diese Regelung führte aber eventuell zu Bevor- oder Benachteiligungen. 

Die 2. Mannschaft hatte für die Bezirksliga gemeldet. Dafür ist sie nominell zwar gut besetzt, 
aber Brinkop, Bormann, Bolay und Peters wurden nur als Ersatz geführt und waren ohne Ein-
satz. Das bedeutete eine besondere Kraftanstrengung, um letztlich die Klasse gerade noch 
zu halten (Bezirksliga Platz 6 von 9 mit 5:11 Punkten). Zu verdanken ist das „Heimkehrer“ und 
Spitzenspieler Arne Koch, ohne ihn wäre das nicht gelungen.

Die 3. Mannschaft, letztes Jahr noch Bezirksklasse, startete nun in 
der Kreisliga. Dort war sie dann aber doch leicht unterfordert und er-
reichte unangefochten den Staffelsieg mit 15:1 Punkten. Bennet Bur-
mann-Prüfer steuerte als Jugendlicher im mittleren Paarkreuz glatte 
8:0 Spiele bei, mit einem 6:1 bildeten Gröticke/Schulz das stärkste 
Doppel.

Die 4. Mannschaft trat, verstärkt durch Lukas Felgentreu, in alter Zusammenstellung in der 
1. Kreisklasse an. Im entscheidenden letzten Saisonspiel wurde Wietze mit 9:6 geschlagen 

auf und auf Rang 
2 verwiesen. TuS 
wurde Meister 
mit 15:1 Punkten. 
Überragend dabei 
Stefan Schinköt-
he, mit einer 13:2 
Bilanz, und damit 
bester Spieler der 
Staffel im oberen 
Paarkreuz.

Die 5. Mannschaft lief in der 2. Kreisklasse auf. Die „Reha-Trup-
pe“ hat Mannschaftsführer Uwe Schroeder sie genannt, weil nach 
3 Jahren Pause die „Oldies“ Herbert Gade und Frank Schäfer es noch 
einmal versuchen wollen. Frank musste drei Einsätzen dann doch 
wieder passen, aber letztlich sprang der 3. Rang mit 13:3 Punkten 
heraus. Fleißigster Punktesammler war Wassem Alahmed mit einer 
7:1 Bilanz (3. Paarkreuz).

Die 3. Kreisklasse war der 6. Mannschaft vorbehalten. Erwartungs-
gemäß erreichte sie das sichere Mittelfeld mit Rang 5 und 8:10 

Punkten. Bei dieser zahlenmäßig stärksten Mannschaft gelang es Mannschaftsführerin Beate 
Lorenz irgendwie doch immer, sechs Aktive zu den Spielen aufzubieten. 

Kurzberichte                                                von Herbert Gade
2. bis 6. Mannschaft (Saison 2020/21) SV Siek

Spielklasse 2021/2022: Regionalliga Nord
Platzierung 2021/2022: Platz 1

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2234  Wang, Yansheng   GER 
1.2  2096  Kushov, Mulid  RUS
1.3  2092  Zibell, Michael  GER
1.4  2088  Bluhm, Matthias  GER

Preetzer TSV
Spielklasse 2021/2022: Oberliga Nord-Ost
Platzierung 2021/2022: Platz 2

Rg.  Q-TTR  Name, Vorname   Nat.  
1.1  2085  Staack, Lasse   GER 
1.2  2073  Albrecht, Samuel  GER
1.3  2055  Stahl, Julius   GER
1.4  2004  Brüning, Christof  GER



Nach langer coronabedingter Pause haben wir im April endlich wieder Vereinsmeister-
schaften ausgetragen. 

Immerhin kamen trotz des ungewöhn-
lichen Zeitpunktes 18 Spielerrinnen und 
Spielern.

Dabei waren auch einige Gastspieler vom 
VfL Westercelle. 

Gespielt wurde wie die Jahre zuvor mit 
Vorgaben, die sich nach den jeweiligen 
TTR-Werten richteten. 

Zunächst wurde in Gruppen jeder gegen 
jeder gespielt und danach ging es dann in 
der Haupt- und der Trostrunde weiter.

In der Einzel Hauptrunde konnte sich schlussendlich Laurin Struß im Finale gegen Tim 
Dümeland durchsetzen! 

Die Trostrunde gewann Henri Rittierott gegen Michael Orhan, der seinem deutlich jüngeren 
Gegner acht Punkte Vorsprung pro Satz ließ. Als beste Doppelspieler konnte sich Frederik 
Endler knapp vor Lasse Maroska, Bennet Burmann-Prüfer und Michael Orhan durchsetzen.

www.tus-celle92-tt.de
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Vereinsmeisterschaft                           von Herbert Gade

Trainingszeiten

Montag 17:00 – 19:00 Uhr Mädchen + Jungen

Mittwoch 19:00 – 22:00 Uhr Erwachsene, Hobbygruppe, Punktspiele

Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr Jugend + Landesstützpunkt 

Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Erwachsene + Punktspiele

Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr Jugend

Freitag 19:00 – 22:00 Uhr Erwachsene

Trainingszeiten Turnhalle Pestalozzischule, Carstensstraße

Trainingszeiten Halle VfL Westercelle, Nadelberg 7

Vereinsmeisterschaft

Nach langer coronabedingter Pause haben wir im April endlich wieder Vereinsmeisterschaften 
ausgetragen. 

Immerhin kamen trotz des 
ungewöhnlichen Zeitpunktes 
18 Spielerrinnen und Spielern.

Dabei waren auch einige 
Gastspieler vom VfL Westercelle. 

Gespielt wurde wie die Jahre zuvor 
mit Vorgaben, die sich nach den 
jeweiligen TTR-Werten richteten. 

Zunächst wurde in Gruppen jeder 
gegen jeder gespielt und danach 
ging es dann in der Haupt- und der 
Trostrunde weiter.

In der Einzel Hauptrunde konnte sich schlussendlich Laurin Struß im Finale gegen Tim 
Dümeland durchsetzen! 

Die Trostrunde gewann Henri Rittierott gegen Michael Orhan, der seinem deutlich jüngeren 
Gegner acht Punkte Vorsprung pro Satz ließ. Als beste Doppelspieler konnte sich Frederik 
Endler knapp vor Lasse Maroska, Bennet Burmann-Prüfer und Michael Orhan durchsetzen.



Christin,
Mitglied seit 2020

volksbank-celle.de/einfach-mitglied-werden

Jetzt
Mitglied

werden

Wir sind eine Genossenschaftsbank.
Die Bank, die ihren Mitgliedern 
gehört. Und als Mitglied profitieren
Sie von vielen Vorteilen. 
Sprechen Sie uns an.

„Meine Bank gehört mir,

damit ich mitbestimmen

kann, was mir wichtig ist.“
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Lust auf Tischtennis? – Aktiver Freizeitsport bei TuS Celle 92
Schon gewusst? TuS bietet noch etwas Besonderes: Die Hobbygruppe

Die Freizeitgruppe wurde im Jahr 1995 ins Leben gerufen und sollte vor allem dem Zweck 
dienen, tischtennisinteressierten Personen die Möglichkeit zu bieten, ihren Lieblingssport 
auch außerhalb des Wettkampfgeschehens ausüben zu können. Tischtennis einfach nur als 
Ausgleich zum Alltagsstress, einfach als Hobby ohne Druck. 

Das als bloße Idee gestartete Projekt entwickelte sich von Jahr zu Jahr weiter und fand bei 
Alt und Jung immer größeren Anklang unter den tischtennisbegeisterten Mitgliedern. Heut-
zutage ist die Freizeitgruppe ein fester Bestandteil im Vereinsgeschehen. Sie ist der Treff-
punkt für Freizeitspieler schlechthin und umfasst derzeit mehr als 20 Mitglieder. 

Die Gruppe wird von einem erfahrenen Trainer angeleitet, der fachkundig alle Grund- und 
weiterführenden Techniken erklärt. Dabei ist gleichzeitig dafür gesorgt, dass alle mitmachen 
können und niemand zuschauen muss. Das Motto der Hobbygruppe heißt „Einfach kom-
men, schauen, mitmachen …“. 

Getreu diesem Motto sind neue Gesichter ganz besonders und jederzeit zu einem kostenlo-
sen „Probeschnuppern“ herzlich willkommen. Vorkenntnisse sind hierbei nicht erforderlich. 

Wann? 		  Jeden Mittwoch von 19:30 – 21:45 Uhr
Wo? 			   Turnhalle der Pestalozzi Schule in der Carstenstraße
Was brauche ich? 	Neugierde und gute Laune, Turnschuhe mit heller Sohle,
			   Sportbekleidung, Schläger (kann auch geliehen werden)
Noch Fragen? 	 Heide Richter, Tel.: 0 51 41 / 21 49 10 (ab 16 Uhr).

Freizeitgruppe                                             von Eckhard Funke
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v.l.n.r.: Herr Tegtbauer, Herr Haus, Herr Yousofzai, Herr Gens, Herr Waßer, Herr Pede, Herr Thies, Herr Volz, Herr Schmidt, 
Herr Halle, Herr Ostrau, Herr Drüsedau, Frau Thies, Herr Kellner, Herr Hennecke, Herr Markmann, Herr Bodenhagen, 
Herr Kroll, Herr Wilhemi, Herr Wirbals

Bereits seit 2001 bietet Wirbals EDV-Dienstleistungen für
kleine und mittelständische Betriebe sowie Privatleute an:
- EDV-Netzwerkplanung und -realisierung
- Überprüfen der EDV-Netzwerke auf Sicherheit (z. B. Virenbefall)
- Einrichten von professionellen Datensicherungslösungen
- Dokumentationen von vorhandener EDV-Struktur
- Computerreparaturen ausschließlich durch Fachpersonal
- Serververwaltung
- Verkauf von Neugeräten, sowohl Desktop-PCs als auch Notebooks
- Entfernung von Viren und Schadsoftware
- Vor-Ort-Service

Liebe Tischtennisfreunde,
Corona frei wäre übertrieben, aber immerhin, es wurde gespielt. Die 1. Mannschaft sogar 
die komplette Saison, der Rest allerdings „nur“ eine „Einfachrunde“, quasi die Hinrunde.

In der abgelaufenen Saison kann ich zwei Aktive nennen, die sich m. E. hervorgetan haben. 
Beides junge Spieler, die noch zur Jugendklasse zählen:

Kevin Matthias: Hier fi nde ich ungewöhn-
lich und stark seine Entwicklung über die 
Saison. Mit 16 Jahren in der Regionalliga 
erspielte er in der Hinrunde noch ein 5:7, 
in der Rückrunde avancierte er dann aber 
neben dem Ex-Celler Richard Hoffmann 
(8:0) mit 14:2 zum besten Spieler des unte-
ren Paarkreuzes. Was für eine Steigerung!

Daneben erreichte Kevin bei der Landes-
rangliste Jugend 18 den 3. Platz und durfte 
damit beim Top 48 Bundesranglistenturnier 
starten. Bei der Landesmeisterschaft holte 

Kevin dann gar den Titel, der zugleich das Ticket zur Deutschen Meisterschaft bedeutete. 
Kevin hat uns leider verlassen und ist zu seinem Heimatverein zurückgekehrt. Alles Gute!

Mit erst 14 Jahren startete Bennet Burmann-
Prüfer in die Saison. Er startete in gleich vier 
Staffeln! In der Jugend-18-Bezirksliga lieferte 
er ein blitzsauberes 8:0 ab und in der Nieder-
sachsenliga Jugend zählte er mit einer 9:3 
Bilanz zu den Besten. 

Bei den Herren startete Bennet in der Bezirks-
klasse und lieferte ein super 8:0 ab! Einsätze 
hatte er noch in der Bezirksliga, musste aber 
anerkennen, dass er hier noch an seine Gren-
ze stößt. Aber das 1:4 ist Motivation genug, 
dies in der anstehenden Saison zu ändern 
und hart zu trainieren.

Ich wünsche beiden ein glückliches Händchen und viel Erfolg und euch allen viel Freude an 
unserem Sport und allen Aktiven eine erfolgreiche neue Saison!

Euer Herbert Gade!

Herberts...
Mann der Saison 2021/22
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Endlich mal wieder eine, zumindest halbwegs, normale Saison für unsere Jugendlichen. Nach-
dem die letzten Saisons aufgrund von Corona immer wieder abgebrochen wurden, konnte man 
diesmal zumindest das ganze Jahr über durchtrainieren und auch immerhin eine Halbserie 
Punkte spielen. Auch die Turniere fanden größtenteils wieder statt.

Und es gab eine ganz große Änderung in unserem Jugendbereich in diesem Jahr! Nachdem 
die Spielgemeinschaft mit dem VfL Westercelle die letzten Saisons angelaufen ist, stand man 
dieses Jahr vor der Entscheidung: Ganz oder gar nicht?

Glücklicherweise haben sich alle Beteiligten relativ schnell und einstimmig auf „ganz“ geeinigt, 
sodass wir nun zum ersten Mal auch ein gemeinsames Training angeboten haben, in dem 
TuS Celler und VfL Westerceller Kinder und Jugendliche alle gemeinsam trainieren. Montags 
die Anfänger in unserer Halle und mittwochs und freitags die Fortgeschrittenen in der Nadel-
berghalle des VfL Westercelle. Im Nachhinein eine sehr gute Entscheidung! Nicht nur, weil die 
SpielerInnen sich dadurch alle nochmal besser kennenlernen konnten und man sich durch das 
gemeinsame Training auch schneller gemeinsam verbessern konnte, sondern auch weil leider 
in beiden Vereinen Coronabedingt sehr viele Abgänge hingenommen werden mussten.

So mussten wir leider nicht nur schmerzlich und sehr widerwillig die Niedersachsenliga der 
Mädchen abmelden, sondern konnten außerdem nur noch eine einzige U15 Mannschaft, sowie 
nur vier U18 Mannschaften gemeldet werden. So wenig Mannschaften hatten wir wirklich lange 
nicht mehr.

Nichtsdestotrotz hat die Saison viel Spaß gemacht. Im restlichen Bericht wird nicht mehr zwi-
schen TuS Celle und VfL Westercelle Spielern unterscheiden, sondern einfach nur noch von 
SG-Spielern gesprochen.

Die Mannschaften:
Die 1. Jugend in der Niedersachsenliga wurde komplett neu 
zusammengestellt. 

Nachdem Jonathan Hantzko zu alt wurde, war endgültig die 
„nächste Generation“ gefordert. So gingen wir mit Dominik Bla-
zek, Lasse Maroska, Frederik Endler, Enno Ziesler und Bennet Burmann-Prüfer (Bild) ins Rennen. 

Für die Mannschaft war von vornherein klar, dass es schwer wird. Dennoch konnten sich die 
Jungs gut präsentieren und haben in jedem Spiel Vollgas gegeben und einen ordentlichen 
Kampf geliefert, am Ende war ein Tabellenplatz im unteren Mittelfeld verdient. Die Qualifikation 
fürs nächste Jahr konnte souverän gewonnen werden, weshalb die Jungs kommende Saison in 
der gleichen Aufstellung noch einmal richtig angreifen wollen. Dort wird dann ein Tabellenplatz 
im oberen Mittelfeld angestrebt.

Die 2. Jugend, um Bennet Burmann-Prüfer, Sam Eric Tse, Pia Maschler und Maria Endler ging 
in der Bezirksliga an den Start. Dort sollte mit dem neu formierten Team ein Platz im Tabellen-
mittelfeld erreicht werden. Leider hatten wir durch Terminknappheit und einige Ausfälle sehr oft 

Saisonrückblick Jugend                       von Marius Max
mit Ersatz spielen müssen. Allerdings konnte dennoch ein ganz gutes Ergebnis erspielt werden, 
am Ende hat es für einen Platz im unteren Mittelfeld gereicht. Im nächsten Jahr will die Mann-
schaft verjüngt, aber hochmotiviert, mit Frederik Endler, Enno Ziesler, Henri Rittierott, Michael 
Scholl und Malte Schneider erneut einen Platz im Tabellenmittelfeld erspielen.

Die 3. Jugend war so ein bisschen das Sorgenkind in dieser Spielzeit. Noch während der Sai-
son hatten einige Spieler das Handtuch geworfen und mit Tischtennis aufgehört, sodass man 
schnell in Personalnot kam. Irgendwie hat man es geschafft immer ein volles Team aufzustel-
len, aber leider kam man durch die ständig wechselnden Aufstellungen nie so wirklich in einen 
Rhythmus, am Ende war nicht so viel drin wie erhofft, da war die Bezirksklasse Jugend doch zu 
stark um auf diese Weise viel Punkten zu können. Nach reichlicher Überlegung sind wir leider 
zu dem Schluss gekommen die Mannschaft im nächsten Jahr abzumelden und eine Liga tiefer 
wieder neu durchzustarten. In der Kreisliga Jugend wollen Michael Scholl, Malte Schneider, 
Justin Hinze und Nikolas Braun dann nochmal zeigen was sie drauf haben.

Die 4. Jugend hatte leider dann stark unter dem Personalmangel der 3. Jugend zu leiden. Die 
Spieler hier mussten immer wieder eine Liga höher aushelfen und waren dann durch die ganzen 
zusätzlichen Termine kaum noch in der Lage ihre eigenen Punktspiele war zu nehmen. Dadurch 
entschied man sich während der Saison die Mannschaft abzumelden, sehr schade.

Die 1. Schülermannschaft wollte neuformiert und deutlich verjüngt die Bezirksliga Jugend 15 
aufmischen. Leider gehörten die Routiniers der Mannschaft, die gemeinsam das obere Paar-
kreuz bilden sollten, zu den Spielern, die Anfang der Saison mit Tischtennis aufhörten, wodurch 
schon früh eine Lücke in die Mannschaft gerissen wurde. Doch die junge Mannschaft um Henri 
Rittierott, Malte Schneider und Nikolas Braun ließ sich nicht unterkriegen, mit dazu stieß Simon 
Schröder, der bisher noch keine Punktspielerfahrung hatte und zudem mit Abstand der jüngste 
Spieler der Liga war. Dementsprechend schwierig wurde die Saison auch, doch sie alle kämpf-
ten sich durch und der ein oder andere Punkt konnte tatsächlich auch trotzdem eingefahren 
werden. Insgesamt eine super Leistung der vier Jungs. Im nächsten Jahr splitten sie sich den-
noch in andere Mannschaften auf, wo sie dann ihr Können unter Beweis stellen können.

Sonstiges:
Helfer:
Wie immer ein großer Dank an alle Trainerinnen und Trainer, alle Betreuer bei Turnieren und 
Punktspielen, alle Spender, die mit großzügigen Spenden unsere Jugendarbeit in dieser Form 
erst möglich machen und auch alle Eltern die stets engagiert mit dabei sind. 

Ihr alle macht die erfolgreiche Jugendarbeit in diesem Ausmaß erst möglich! Im Besonderen 
möchte ich folgenden Personen danken:

Wilhelm Föge, Tim Dümeland, Lilia Rivkina, Kiana Hinze, Pia Maschler, Felix Siemann, Jona-
than Hantzko, Christian Kempe, Jannik Xu, Michael Orhan, Jonas Uekermann, Julius Feldt, 
Eckhard Funke und Carsten Gröticke.

Mit freundlichen Grüßen,

Marius Max
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